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Neue Wasserleitung: Behinderungen an Dresdner Straße in 
Freital 

Am Montag beginnen umfangreiche Arbeiten an einer Trinkwasserleitung. Gebaut wird in Ab-

schnitten und bis Ende November. 

Von Annett Heyse,  2 Min. 
 
 

 
An der Dresdner Straße wird bis Jahres-
ende gebaut.© Karl-Ludwig Oberthür 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sie ist alt, brüchig und hat längst ihren Zweck erfüllt: Die entlang der Dresdner Straße verlau-

fende Trinkwassertrasse muss erneuert werden. Dazu beginnen am Montag, dem 13. März, 

umfangreiche Bauarbeiten. "Es handelt sich um eine Leitung, die teils aus Guss- und teils aus 

Stahlrohren besteht und um 1930 gebaut wurde. Im Schnitt halten solche Leitungen 60 bis 80 

Jahre", schildert Frank Kukuczka, Geschäftsführer der Wasserversorgung Weißeritzgruppe. 

In den vergangenen Jahren gab es an der Leitung mehrere Rohrbrüche. Deshalb habe man 

beschlossen, die Strecke zu sanieren. Das betrifft konkret den 1.495 Meter langen Abschnitt 

zwischen der Kreuzung Poisentalstraße und der Autowerkstatt Pit-Stop. Außerdem müssen 

etwa 25 Hausanschlüsse erneuert werden. 

Weil die Leitung rechts und links der Straße in den Fußwegen verläuft, bleibt die Dresdner 

Straße in beide Richtungen befahrbar. Jedoch wird es Einschränkungen geben. 

 

https://www.saechsische.de/freital
https://www.saechsische.de/unternehmen/redaktionen/freital/annett-heyse


Alte Leitung bleibt im Erdreich 

Wie Frank Kukuczka weiter ausführte, bleibt die alte Leitung im Erdreich und wird mittels eines 

speziellen Verfahrens geweitet. Anschließend wird ein neues Rohr eingezogen. An manchen 

Stellen ist der Durchmesser der alten Leitung auch größer, dort entfällt die Aufweitung und 

man kann sofort ein neues Rohr in die alte Hülle ziehen. 

Der Vorteil: Es müssen keine Gräben ausgehoben, sondern lediglich sogenannte Kopflöcher 

angelegt werden, wo die Arbeiter ihre Technik aufbauen können. Dennoch ist der Aufwand so 

groß, dass in mehreren Abschnitten gebaut werden muss. 

Los geht es mit dem Abschnitt vom Pit-Stop bis zur Straße Am Glaswerk. Dort müssen Geh-

weg und Parkstreifen gesperrt werden. Zeitgleich wird auf der Dresdner Straße zwischen Ein-

mündung Poisentalstraße und Leßkestraße in Höhe "Sächsischer Wolf" gebaut. Notwendig ist 

es, dafür auf rund 100 Meter den Fußweg einzuengen und eine Fahrspur zu sperren. 

Weitere Bauabschnitte folgen, darüber werde gesondert informiert, heißt es. Geplant ist je-

doch, dass sich die Arbeiten bis Ende November erstrecken. Die Kosten für die Sanierung der 

Trinkwasserleitung liegen bei 870.000 Euro. Es bauen die Firma Kurt Kanal und Rohrtechnik 

aus Chemnitz und als Subunternehmer die Firma Weishaupt aus Freital. 

 


